
Saalhauser Monatskalender 

2016                                                     
Saalhausen, ein vitales Tal mit vielen Facetten 

 

 

Mit Texten von Wilhelm Gössmann 
aus seinem neuesten Band: 

Liebe als Lebenselexier                            
Gedichte und Geschichten                   

Grupello Verlag 



Alles Gute zum Neuen Jahr! 
 

Dass sie zu mir gehört,                                                                                                                

flüstern die Sterne                                                                                                                       

jeden Abend,                                                                                                                              

wo sie auch ist. 

Januar 2016 
KW Mo Di Mi Do Fr Sa So 

53         1 2 3 

1 4 5 6 7 8 9 10 

2 11 12 13 14 15 16 17 

3 18 19 20 21 22 23 24 

4 25 26 27 28 29 30 31 



 

 

 

 

Februar 2016 
KW Mo Di Mi Do Fr Sa So 

5 1 2 3 4 5 6 7 

6 8 9 10 11 12 13 14 

7 15 16 17 18 19 20 21 

8 22 23 24 25 26 27 28 

9 29             

Poetisierung 

Sie ist seine Kollegin. Er hat die Fächer Deutsch und Philosophie, sie die Fä-
cher Mathematik und Physik. Beide sind noch unverheiratet. Er gefällt ihr, sie 
gefällt ihm, mehr aber auch noch nicht. Sie kleidet sich ausgesprochen mo-
disch, sieht gut aus. In ihren Gesprächen herrschen schulische Themen vor. 
Von beiden Seiten wächst die Sympathie, dennoch Verschwiegenheit. Mit der 
Zeit ist er so von ihr fasziniert, dass er ihretwegen Liebesgedichte schreibt,    
aus denen eindeutig hervorgeht, dass nur sie gemeint sein kann.  

                 

Sie findet die Gedichte in ihrer Schulmappe, liest sie, weiß sogleich, von wem 
sie stammen, geht auf ihn zu, fasst seine Hand: „Dichte nicht, heirate mich!“ 



Steinernes Kreuz  

2009 in einer Gemeinschaftsaktion der Orte Würdinghausen, 

Langenei und Saalhausen renoviert. 

März 2016 
KW Mo Di Mi Do Fr Sa So 

9   1 2 3 4 5 6 

10 7 8 9 10 11 12 13 

11 14 15 16 17 18 19 20 

12 21 22 23 24 25 26 27 

13 28 29 30 31       

Schon sehr früh zeigte sich unsere Dorfstraße im Frühlingskleid 

Geliebt werden 

die höchste Gunst 

Liebesleid ertragen 

die höchste Kunst 



  Schon sehr früh zeigt sich unsere          

Dorfstraße im Frühlingskleid 

April 2016 
KW Mo Di Mi Do Fr Sa So 

13         1 2 3 

14 4 5 6 7 8 9 10 

15 11 12 13 14 15 16 17 

16 18 19 20 21 22 23 24 

17 25 26 27 28 29 30   

Morgen 

die Reha-Klinik verlassen 

eine belastete Zeit 

mit vielen Erkenntnissen 

noch ein Stück 

Alter leben 

Draußen Frühling - Mai 

sich aufraffen                

neu anfangen 

Kreisel in der Gestaltungsphase                    

Hinweis: TalVITAL 

 



 

Am 30.08.2015 war die offizielle 

Einweihung am Lenne-lebt-Tag.    

Auf der Homepage www.lenneschiene.de  lesen wir: Die Lenne Schiene hat große Bedeu-

tung für die Region zwischen Schmallenberg und Iserlohn: Wirtschaftlich, ökologisch, kultu-

rell und nicht zuletzt als gemeinsame Identität. Im Kreis der Mitarbeitenden wurde der Kur-

park des Projektes TalVITAL in Saalhausen der Öffentlichkeit freigegeben. Bürgermeister 

Stefan Hundt bedankte sich bei allen, die dieses Projekt erfolgreich auf die Beine stellten. 

Gleichzeitig betonte er die gute Zusammenarbeit von Dorfbewohnern, Verwaltung, Archi-

tekten und den bauausführenden Firmen.  

Mai 2016 
KW Mo Di Mi Do Fr Sa So 

17             1 

18 2 3 4 5 6 7 8 

19 9 10 11 12 13 14 15 

20 16 17 18 19 20 21 22 

21 23 24 25 26 27 28 29 

22 30 31           



                                                                                     

War unser Kurpark, wie im Kalender 2015           

angedeutet, eine riesige Baustelle, so ist das         

Projekt TalVITAL an der Lenneschiene nun ein     

gelungenes Teilprojekt, um die Lenne in all Ihren 

Facetten und Erscheinungsbildern erlebbar zu    

machen.  „Regionale Strahlkraft ist entstanden.“ 

„Es kann sich sehen lassen,“ 

freute sich der Bürgermeis-

ter über das gelungene Ge-

samtbild, „wo sich die Ein-

wohner nebst Kindern ge-

nauso wohlfühlen wie der 

Tagestourist. Kein künstli-

ches Projekt wurde hier ge-

schaffen, sondern ein Pro-

jekt, das in die Landschaft 

und die Dorfstruktur entwi-

ckelt wurde. Es strahlt in die 

Region. Der Saalhauser Bo-

te 2/2015 und unsere Homepage: www.saalhauser-Bote.de 

enthalten 

weitere Fo-

tos. Ein Be-

such lohnt 

sich immer! 

 

 

Zwei Steine 

Wie zufällig 

vom Pflug    

aus der Erde 

hervorgekehrt 

als lägen sie 

füreinander 

bestimmt 

schon immer 

beisammen 

 

Juni 2016 
KW Mo Di Mi Do Fr Sa So 

22     1 2 3 4 5 

23 6 7 8 9 10 11 12 

24 13 14 15         16 17 18 19 

25 20 21 22 23 24 25 26 

26 27 28 29 30       

                

http://www.kalenderpedia.de/


Kreisel 2012 

Wunderschöne 

riesige           

Ramblerrose       

in der               

Gartenanlage der 

Familie Althaus. 

Eine Kletterrose, 

die sich in       

Bäumen sehr 

wohl fühlt.  

Sich kennenlernen         

Sie haben sich über das 

Internet kennenglernt. 

Beide hatten in ihrer 

Umgebung keinen Kon-

takt finden können, 

wünschten aber eine dauernde Lebensbindung. Sie hatten Glück, wie sie jetzt sagen. Die ersten Versuche 

waren ergebnislos geblieben. Dann - schon bei der ersten Zusammenkunft in einem Lokal - kam Sympathie 

und Ernst auf. Ähnliche Berufe, gleiche Interessen, dieselbe Konfession. Drei Jahre leben sie schon             

zusammen, wollen wohl auch   

heiraten. 

Hotel Rameil - Flurschütz  

Juli 2016 
KW Mo Di Mi Do Fr Sa So 

26         1 2 3 

27 4 5 6 7 8 9 10 

28 11 12 13 14 15 16 17 

29 18 19 20 21 22 23 24 

30 25 26 27 28 29 30 31 

                



Er lebte allein in seinem bürgerlichen Haus seit seine Frau gestorben war, schon seit einem 

Jahr. Seine frühere Mitarbeiterin sah dies mit an, besuchte ihn öfter. Es kam zu einem länge-

ren Gespräch: Das beste wäre es, ich zöge zu dir ins Haus und versorgte dich mit. Er nickte, 

strahlte sogar. Nach ein paar Tagen kam sie ganz in sein Haus, wohnt nun bei ihm, hat aber 

ihre eigenen Zimmer. Keine Diskussionen. Eine gewisse Griesgrämigkeit, die sich bei ihm 

spürbar gemacht hatte, ist vorübergegangen. 

Sie ist für ihn wie seine Frau geworden, hat sich charakterlich und geistig nicht verändert. Sie 

kleidet sich moderner. Ihre Unterhaltungen sind andere. Öfter fährt sie mit ihm in den Ur-

laub. Statt Ehering ein schöner Diamant.- Die Einsamkeit ist vorbei, wieder zu zweit. 

Ein tolles Erlebnis, auf dem Rinsley zu sitzen und Saalhausen unter sich zu sehen. 

August 2016 
KW Mo Di Mi Do Fr Sa So 

31 1 2 3 4 5 6 7 

32 8 9 10 11 12 13 14 

33 15 16 17 18 19 20 21 

34 22 23 24 25 26 27 28 

35 29 30 31         

                



Am Sonntag, d. 28.06.2015, fand unter Regie des Förderkreises für Gesundheit und Freizeitgestaltung Saal-

hausen  wie alljährlich der Waldgottesdienst am Heiligen Born statt. Geleitet wurde er wieder von Pater 

Bernhard Trilling und Pfarrer Dr. Jörg Ettemeyer. In seiner Ansprache ging Pfarrer Ettemeyer, anknüpfend 

an das Bibelwort:  „Wer von Euch ohne Sünde ist, der werfe den ersten Stein,“ auf die Verunglimpfungen 

und Gefahren durch die modernen Medien ein. Wir werden Auszüge der Predigt im Saalhauser Boten 

2/2015 veröffentlichen. Herrlicher Sonnenschein, Gesang mit  der Volksliedergruppe Hundem-Lennetal, im 

Anschluss ein Frühschoppen mit Essen und kühlen Getränken. Es stimmte alles! 

Wenn Blumen sprechen            

könnten 

würden sie von der Schönheit 

der Liebe künden 

aber - man kann sie                  

sehen 

           kann sie riechen 

           einatmen 

           und bestaunen 

          Blumen führen 

          zur Liebeserfahrung                           

September 2016 
KW Mo Di Mi Do Fr Sa So 

35       1 2 3 4 

36 5 6 7 8 9 10 11 

37 12 13 14 15 16 17 18 

38 19 20 21 22 23 24 25 

39 26 27 28 29 30     

                



Unser Saalhausen ist ein lebendiger Ort.      

Tradition und Brauchtum werden gepflegt. Vereine sorgen 

im Jahr für Feste und Höhepunkte. Hier ist leider nicht der 

Platz, um alles zu zeigen.  

Saalhausen, ein Ort voller Ideen und Initiativen 

Gestaltung: Sandra Würde 

Seniorenkarneval der Caritas 

MTB- Marathon 

Oldtimertreff 

Osterfeuer 

Oktober 2016 
KW Mo Di Mi Do Fr Sa So 

39           1 2 

40 3 4 5 6 7 8 9 

41 10 11 12 13 14 15 16 

42 17 18 19 20 21 22 23 

43 24 25 26 27 28 29 30 

44 31             

Mittwochswanderer 



 

Links an der Einfassungsmauer 

St. Martin auf dem Pferd,                                             

eine schöne Tradition in Saalhausen 

1 

2 

Bild 1:  Friedrich W. Gniffke 

70er/80er Jahre                           

Nachfolger: Nicole Möser                  

und Andreas Trilling                                        

Bild 2: Rolf Ledigen bis heute                

(Karl Heinz Rameil, Sohn Tobias   

und Gerhard Kremer spielten 

beim Martinsspiel mit.) 

November 2016 
KW Mo Di Mi Do Fr Sa So 

44   1 2 3 4 5 6 

45 7 8 9 10 11 12 13 

46 14 15 16 17 18 19 20 

47 21 22 23 24 25 26 27 

48 28 29 30         

                

Allein                 

sein                  

kein                  

Gespräch mehr 

das Weinglas 

leer 



Das Botenteam wünscht gesegnete Weihnachten und alles  Gute für 2017 

Dezember 2016 
KW Mo Di Mi Do Fr Sa So 

48       1 2 3 4 

49 5 6 7 8 9 10 11 

50 12 13 14 15 16 17 18 

51 19 20 21 22 23 24 25 

52 26 27 28 29 30 31   

                



Der Verein Heimatstube Saalhausen e.V.  

bedankt sich für den Erwerb dieses Kalen-

ders und wünscht Ihnen ein ganzes Jahr 

Freude damit. 

In unserer Satzung heißt es u.a.: 

Der Verein fördert Kunde, Geschichte und 

Brauchtum der Heimat. Er gibt eine Zei-

tung (Saalhauser Bote) heraus, unterhält 

ein Archiv und strebt eine ständige Aus-

stellung heimatkundlicher Werke und Ge-

genstände an. Er gibt Hinweise zur Denk-

malpflege und Ortsgestaltung für die Ort-

steile Saalhausen, Gleierbrück, Störmecke 

und Umgebung; daneben veranstaltet er 

heimatkundliche Unternehmungen für je-

dermann. Jede Tätigkeit der Mitglieder ist 

ehrenamtlich.  

Der Saalhauser Bote wird zweimal jährlich 

kostenlos herausgegeben. Wir unterhalten 

eine Homepage: www.saalhauser-bote.de  

Dieser Kalender, der sehr kostengünstig 

abgegeben wird, hilft uns neben den Mit-

gliedsbeiträgen 12,00 € / Jahr und Spen-

den, unsere nicht unerheblichen Vereins-

kosten zu tragen. Unser Dank  gilt unseren 

Sponsoren!  Die gesamte Arbeit für  Erstel-

lung  und Versand der Dorfzeitung, Gestal-

tung des Kalenders sowie Pflege der 

Homepage  liegt in Händen des ehrenamt-

lich arbeitenden  Botenteams: Bernd Brügge-

mann, Heribert Gastreich, Friedrich W. Gniffke, 

Rainer Lehrig, Georg Pulte, Sabine Krippendorf, 

Carola Schmidt und Heinrich Würde. 

 

 

 

Wir suchen Verstärkung für unser Team!                  

Interessenten melden sich bitte unter:    

02723/8862 oder                                             

redaktion@saalhauser-bote.de 

 

Bildnachweise: 

Zwei Fotos sind von  Heinrich Würde 
(Eröffnung Kurpark u. St. Martin 2), eins von 
Rainer Lehrig (Ramblerrose)  eins vom       
ev. Pfarramt Altenhundem, alle übrigen von 
Friedrich W. Gniffke. 

Zusammenstellung und Layout:  

Friedrich W. Gniffke                              

(Teammitglied des Saalhauser Boten) 

Zu den Monatsseiten:                                             

Januar:  Wintersonne                                                             

Februar:Karneval                                                                    

März: Steinernes Kreuz                                                             

April: Ortseingang, aus Altenhundem kommend                                                                         

Mai:                                                                                       

Juni:                                                                                                      

Juli: Ramblerrose                                                                

August: Rinsley                                                               

September: Messe am Heiligen Born                     

Oktober: Verschiedene Aktivitäten                        

November:  St. Martin                                                  

Dezember:   Krippe und  St. Jodokus in weihnacht-

lichem Glanz  

Die Texte,                                                                

„Liebe als Lebenselexier“ sind von Herrn Prof. Dr. 

Wilhelm Gössmann. Seine Vita entnehmen  Sie 

bitte dem Saalhauser Boten Nr. 34,  1-2014 

 Vorbestellungen für den Kalender 2017 :   

Tel.:02723/8862  oder  fw-gniffke@t-online.de                                                                          


